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via Spluga – von Splügen bis Chiavenna 
 

:: unterwegs auf einer historischen Wanderroute :: 

 
Variante A: Freitag, 29. Juni – Sonntag, 1. Juli 2012 
 

Variante B: Freitag, 28. September – Sonntag, 30. September 2012 
 

 
 
 

 Treffpunkt: 8.15 h in Splügen (beim Parkplatz fast vis à vis Post Splügen, gratis PP) 
> Individuelle Anreise nach Splügen Dorf 

 
 

A: Freitag, 29. Juni 2012   /   B: Freitag, 28. September 2012 
 

Splügen – Monte Spluga – Isola 
 

 

Distanz:  18 Km 
Höhenmeter:  700 m  900 m 
Unterwegs: ca. 7 Std. 
 

Übernachtung: Locanda Cardinello, Isola 
 Doppel- und Einzelzimmer mit WC/Dusche auf Etage 
 Abendessen inkl. Apéro und Getränke und Frühstück 
 

„Königsetappe“ der Fernwanderung via Spluga. Vom Walserdorf Splügen erreichen wir über 
historische Saumwege den Splügenpass auf 2113 m (höchster Punkt dieser Tour). Kurz 
danach überqueren wir eine Blockhalde über eine Natursteinrampe - wunderschön. Auf der 
italienischen Seit, mit Aussicht auf das in der Nähe gelegene Dorf Monte Spluga, Lago di 
Monte Spluga und die herrliche Bergwelt, packen wir unser Zmittag aus um uns zu stärken. 
Dann geht’s weiter nach Monte Spluga wo wir in einem Ristorante kurz einkehren und zum 
ersten Mal die südliche Atmosphäre spüren. Nach dem Abschnitt des See’s entlang, folgt der 
geschichtsträchtige Weg durch die Cardinello-Schlucht. Dieser Teil galt früher als der übelste 
und berüchtigste Abschnitt der ganzen Splügenroute. Heute ist es für Trittsichere eines der 
Highlights der via Spluga. 
Immer dem Fluss Liro entlang, vorbei an alten Walserdörfern, erreichen wir gegen Abend 
unser Etappenziel Isola (1260 m). Bezug der Zimmer in der Locanda Cardinello, eines der 
ältesten Gastlokale zwischen Chur und Chiavenna. Hier geniessen wir in einer alten Stube ein 
„rustikales Säumermahl“.  

 
 

A: Samstag, 30. Juni 2012   /   B: Samstag, 29. September 2012 
 

Isola – Campodolcino – Gallivaggio – Chiavenna 
 

 

Distanz:  20 Km 
Höhenmeter:  1000 m 
Unterwegs: ca. 8 Std. 
 

Übernachtung: Albergo Flora, Chiavenna 
 Doppel- und Einzelzimmer mit WC/Dusche inkl. Frühstück 
 

Der Samstag ist nicht nur ein „Abwärtsgehen“ in den Süden sondern ein spannender Weg, 
meist dem Liro entlang. Es geht vom alpinen Nadelwald hinunter zu den Kastanien- und 
Rebbergen. Wir passieren mystische Waldstücke, schauen kurz in Kirchen (z.B. Gallivaggio –  
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eine der bedeutendsten Wallfahrtsorte in der Lombardei) und entdecken alte knorrige Bäume 
und gewaltige Felsblöcke (in der Gegend von Cimaganda). Dann in Chiavenna (338 m) die 
„Italianità“ spüren – welch herrliche Gegen-sätze. Auch an diesem Tag kommt das Kulturelle 
nicht zu kurz aber auch fürs kulinarische Wohl wird gesorgt.  
 

Nach einem langen Tag an der frischen Luft kommen wir abends im Albergo Flora, in der 
Nähe des Bahnhofs, an. Hier können wir uns erfrischen und wer Lust hat, kann mitkommen 
auf einen kurzen Rundgang durch das faszinierende „centro storico“ mit seiner rund 2000-
jährigen Geschichte. Wer keine Lust mehr auf Kultur hat, begibt sich vielleicht auf einen 
Stadtbummel oder ruht sich einfach aus. Später treffen wir uns alle wieder zum gemeinsamen 
Abendessen, lassen die Seele baumeln und uns kulinarisch verwöhnen. 

 
 
 

A : Sonntag, 1. Juli 2012   /   B: Sonntag, 30. September 2012 
 

Rückfahrt mit dem Bus nach Splügen 
 

 

Nach dem Frühstück (bereits um 7.00 h) begeben wir uns zum Busbahnhof (nur 3 Minuten 
entfernt).  
Abfahrt Chiavenna:  7.50 h :: Ankunft Splügen: 9.40 h 
Auf der Busreise können wir die letzten zwei Tage Revue passieren lassen und entdecken 
bekannte und selbst begangene Wege.  
 

Kurzer Halt in Monte Spluga – für einen letzten italienischen Espresso reicht es evt. noch. In 
Splügen, welches 1995 mit dem Wakkerpreis ausgezeichnet wurde, begeben wir uns auf 
einen Dorfrundgang.  
Im Hotel Weiss Kreuz – welches fantastisch umgebaut wurde – geniessen wir einen Apéritif. 
Hier geht’s langsam dem Ende der Tour entgegen.  
 

Offizieller Abschluss der Via Spluga-Wanderung gegen 12.30 h.  
(Individuelle Heimreise) 

 
 
Kosten:  CHF 400.-- pro Person im Doppelzimmer 
 CHF 410.-- im Einzelzimmer 

(bei sehr starkem Euro-Kursanstieg ist ein leichter Preisaufschlag möglich, sinkt der Euro 
stark, liegen weitere Leistungen drin  ) 

 
 

Im Preis inbegriffen: - 2 Übernachtungen (1. Nacht: Etagen-WC und –Dusche) 

- 2x Frühstück und 2x Abendessen  
   (in Isola inkl. Apéro und Getränke, in Chiavenna „à la carte“ ohne Getränke) 

- Gepäcktransport Splügen bis Isola und am 2. Tag bis Chiavenna  
  (nur Reisetaschen, keine Koffer) 

- Rückfahrt mit dem Bus von Chiavenna nach Splügen 
- Apéritif in Splügen 
- Kleiner Stadtrundgang in Chiavenna 
- Kleine Dorfführung in Splügen 
- Wanderleitung mit vielen Informationen 
- Haftpflichtversicherung 

 
 
Anmeldeschluss: A: 30. April 2012 
 B: 30. Juni 2012 
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Diverse Hinweise: 
 

Anforderung  
an Teilnehmende: mittelschwere Bergwanderung, Trittsicherheit und Schwindelfreiheit, gute körperliche 
 Verfassung für Tageswanderung von 7 – 8 Std. 
 

Teilnehmerzahl: Mindestens 6 Personen, höchstens 12 Personen (ohne Wanderleitung).  
 Die Tour wird nur bei genügend Teilnehmenden durchgeführt. 
 

Durchführung: Die Tour wird nur bei sehr schlechter Wetterprognose (Dauerregen im Süden) abgesagt. 
 

Touränderungen: Liegt in der Kompetenz der Wanderleiterin, falls es kurzfristig Witterungsprobleme  
 geben sollte. 
 

Reservations- Gemäss Anmeldeformular müssen nachträgliche Abmeldungen, falls keine Ersatz- 
bedingungen: person(en) gestellt werden, belastet werden. 
 

 
Zahlungstermin: A: bis 26. Mai 2012 
 B: bis 25. August 2012 
 (Einzahlungsschein wird bei definitiver Reservationsbestätigung mitgeschickt) 
 

Grenzübertritt: Gültige Identitätskarte oder Pass und Euro mitnehmen 
 

Verpflegung: Mittagessen und Zwischenverpflegung aus dem eigenen Rücksack.  
(keine Einkaufsmöglichkeiten unterwegs) 

 

Empfohlene   Bequemes Wandertenue; fester, knöchelhoher Wander- oder Bergschuh; Rucksack; 
Ausrüstung:  Wärme- und Regenschutz; evt. Handschuhe und Mütze (kühl kann es immer sein);  
   Reservéwäsche, evt. Teleskop-Stöcke; Sonnenschutz (Hut, Brille, Crème). Leichte  
   Schuhe für abends und „Sommerliches“ für Chiavenna. 
 

Allgemeines: Das Bewusstsein wecken möchte ich, dass wir als Gruppe unterwegs sind. 
Solidarität und Rücksichtsnahme wird dabei gross geschrieben.  

 

Hunde: Unbedingt mitteilen, wenn der Hund mitkommt. Preis auf Anfrage. Für die Rückfahrt von 
Chiavenna nach Splügen besteht für alle Hunde Maulkorbtragepflicht. 

 
 
 
Übernachtungsmöglichkeiten in Splügen (wer am Vortag anreisen kann oder muss, hat verschiedene 
Logiermöglichkeiten): 
 
 Hotel Weiss Kreuz, Tel. 081 630 91 30, www.weiss-kreuz.ch 
 Hotel Bodenhaus, Tel. 081 650 90 90, www.hotel-bodenhaus.ch 
 Hotel Piz Tambo, 081 650 95 95, www.piz-tambo.ch 
 Hotel Suretta, 081 650 95 50, www.suretta.ch 
  
 
„Unsere“ Hotels: Locanda Cardinello, Isola, Tel. 0039 0343 53058 
 Albergo Flora, Chiavenna, Tel. 0039 0343 32254 
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Empfehlung für diejenigen, die nach der Tour noch Zeit haben 
 

- Nachmittagausflug ins traditionelle Mineralbad nach Andeer (34 Grad warmes Wasser). 
- Übernachtung im Hotel Bodenaus, Splügen und am nächsten Tag Fahrt zur Rofflaschlucht. 
- Besichtigung der Kirche St. Martin (500 n.Chr. als frühkristlicher Kultbau errichtet. Sehenswerte 

romanische Bilderdecke mit kunsthistorischer Bedeutung (153 Bildertafeln).  
- Besuch der Viamala-Schlucht. 
- Besuch der Altstadt Chur. 

 
 
 
 
 
Für Fragen und Auskünfte stehe ich gerne zur Verfügung. Bis bald, bei einer Wanderung von Alpenvielfalt. 
 
 
 
Gaby Schmid 
 
 
 
 
 
 
Einige Impressionen von der via Spluga-Wanderung. 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
  
  Säumerpfad 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 Monte Spluga mit dem See 
 
 
 
 
 
 
 
 
  Abschnitt in der Cardinello-Schlucht 
 


